
konziliaren Reformen. Zweifellos hängt die Rahner und Herbert Vorgrimler verantwort-
li  S Das allein bietet für die Verläßlichkeit„Anwendung“ Un Durchführung dieses

Konzils wesentlich mıit der Kenntnis, Ver- dieser Ausgabe Gewähr: Rahner hat als
breitung und dem Studium dessen usamnl- Konzilstheologe icht wenigen Dokumen-
MLE, Was dieses Konzil 1M tiefsten wollte. ten mafßigeblich mitgearbeitet, und Vorgrim-
Da sich ber gerade beim Zweiten Vati- ler hat die Schriftleitung des großen wI1issen-
kanum nicht irgendwelche Dekrete han- schaftlichen Kommentarwerkes den

Dokumenten des Zweiten Vatikanums inne,delt, die 11a  5 dann ‚.ben auszuführen hat,
wWe1ln die entsprechenden Durchführungs- das 1 Anhang das Lexikon für Theologie
bestimmungen sind, sondern und Kirche erscheint und dessen erster and
Tendenzen und Offnungen, neue Wege schon vorliegt.
für ine Kirche der Wende, für ine
Kirche, die sich anschickt, einer uenN, 24 a

Die allgemeine Einleitung informiert e  ber
das Wesen eines Konzils nach dem derzeiti-wandelten Gesellschaft begegnen: WITFT':
gen katholischen Glaubensverständnis, er  berder Erfolg dieses Konzils davon abhängen, einı1ge charakteristische Züge des Zweitenleweıit seine Ideen icht 1Ur VO  - den Vatikanums, wobei auch versucht wird, dieBischöfen un Presbytern aufgegriffen, SOI- Einheit der Konzilstexte eutlich machen,dern wıeweiıit sS1e VO  5 der anzen christlichen

Gemeinde aufgenommen, ernstgenommen, in endlich über einige Einzelfragen ZU: Ver-
ihrem eigentlichen 11n begriffen werden, st+ändnis der Konzilstexte als solche, nämlich

C  ber ihre Entstehung, ihren Verpflichtungs-Was alles mehr ist, als ıne oberflä:  iche charakter, ihre Sprache und über die Ver-und bruchstückhafte Information VerTr- wendung der Schrift in den Texten. DiemittelnS einzelnen Einführungen folgen dem Gedan-Voraussetzung für ine tiefere Beschäftigung
mıit dem Konzil ist 1ine verläßliche Kenntnis kengang der einzelnen Dokumente, stellen
der exte, die das vorliegende „kleine Kon- den Zusammenhang miıt anderen Dokumen-

ten her un machen den Leser mitunterzilskompendium“ 1n ausgezeichneter Weise auch schon kritisch auf wichtige Gesichts-vermitteln kann. Es bietet 1n einer auch punkte aufmerksam. Sehr TauU:  ar wirdeinem breiteren Leserkreis, schon durch Auf- sich das ausführliche Register erweilisen, dasmachung Uun:! Preis, zugänglichen Weise erst-
malig den ext aller sechzehn Konzilsdoktu- bei den wesentlichen theologischen Themen
mente 1n der uen, endgültigen, 1mM Auf- auch sehr 1NSs Detail geht Freilich, Je mehr

eın Register 1NSs einzelne geht, mehr
trag der deutschen Bischöfe erarbeiteten un Wünsche tauchen Je nach dem Interessen-
VO:  - ihnen approbierten Übersetzung; ine gebiet des einzelnen auf; doch für Spezial-allgemeine Einleitung (21 9.), Kapiteleinfüh- orscher ist diese Ausgabe nicht edachtrungen 1n die einzelnen Dokumente und In einer Neuauflage sollte 1119  3 freilich ZUT:Schluß ein ausgezeichnetes Sachregister
(87 ach der allgemeinen Einleitung gyrößeren Übersichtlichkeit 1mMm Register VOT

findet 1119  3 noch 1ne Übersichtstabelle „‚Zur den Belegstellen einen Doppelpunkt machen;
liest 1119  - beispielsweise: „Einheit deres des onzils” (3 5 Die Über- Ehe Kirche/Welt 4' 9„ STa besser: „Einheitsetzungen stammen VO:  3 verschiedenen Fach- der Ehe Kirche/Welt 49“ sonst dürfte 19a  -leuten un sind meist Bearbeitungen der

1Ur Abkürzungen verwenden, bei denen derschon bald nach dem Konzil, ZU: eil schon
während des Konzils erstellten „vorläufigen Sigelcharakter VO:  > vornherein deutlich ist,
nichtamtlichen deutschen Übersetzung 1m Was 11La  - vielleicht überhaupt überlegen
Auftrag der deutschen Bischöfe‘. Sicher ware könnte. Unsere kurzen Andeutungen zeigen,

da das Kompendium nicht LLULTI die nacktenZut, die Übersetzungen noch einmal VO  3 exte vermittelt, sondern uch ine wirklicheeiner Hand überholen und aufeinander ab- Hilfe ihrem Verständnis und Zu Studiumstimmen lassen:;: doch hat man schon von bietet. Es ist verständlich, daß 1119  - denen Seiten auf einen endgültigen, KO- Band schon kurz nach Erscheinen 1ın keinerbierten ext gedrängt; außerdem hätte
manche Abstimmung schon den Konzils- Wiener Buchhandlung mehr bekommen

konntetexten selbst gut geta Für Einleitung, Ein-
Wien Ferdinand Klostermannführungen und Sachregister zeichnen arl

KATECHETIK
AN LUZTIA / LRICH ANNA, Kateche- Dieser Kommentar erfüllt vornehmlich wel
tischer Kommentar ZU alttestamentlichen ufgaben Er will z ersten durch ohl-
eıl des Glaubensbuches. (Handbuch für die durchdachte Vorüberlegungen den einzel-
Glaubensunterweisung des und Schul- 1ien Katechesen des Glaubensbuches iıne
jahres 1mM Anschluß das Glaubensbuch der Einführung ın das biblische Geschehen des
deutschen Bistümer, hg VO':  3 eoder 1! betreffenden Abschnittes geben. Diese bib-
Kampmann. Bd (VII 320.) Verlag lischen Vorüberlegungen sind übersichtlich,
Ferdinand Schöningh, Paderborn 1964 Sub- klar un achlich gehalten und bieten jeweils
skriptionspreis Leinen 16.80, kartoniert einen inblick 1n die geschichtlich-religiöse

13.80 Situation der eit. Sie schaffen icht Ver-
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sicherlich besser, VO: Anfang Rahmenwirrung, sondern sind ihrer klaren Art
der Gesamterziehung auch die sexuelle Er-für den Religionslehrer ine wahre Orien-

tierung. Der Volltheologe wünschte sich viel- ziehung richtig beachten, als Versäumtes
leicht eine kürzere Form. Zum zweıten bietet nachholen mussen oder VOoOr Schwierigkei-
der Kommentar ıne besonnene, methodisch ten gestellt werden (32) Man wird 1m
sichere Führung für die einzelnen Katechesen Rahmen der geschlechtlichen Erziehung miıt
des Glaubensbuches Diese beachtet Alt- der sexuellen Aufklärung einerseıts icht

ehrfurchtslos, aufdringlich, überladen VOI-bewährtes, ohne NneuerTe Aspekte o  ber-
sehen. Die vorbereitenden Aufgaben un:! gehen, andererseits aber auch das ind nicht
das vorbereitende Gespräch hat anregenden einfach 1n seiner Not 177 unklaren lassen,
Wert und muß 1n Wirklichkeit recht situa- sondern dem Alter entsprechend recht offen,
tionsbezogen verwendet werden. wahr und klar 1in die Geheimnisse des Lebens
Die Darbietung ıst icht näher ausgeführt, einführen. Dazu bietet dieses Büchlein be-
s1e wird nach der Intention des Kommentars sonders mit den Antworten, aber auch mit

den dazwischengestreuten, pädagogischenin eindringlicher, erweiterter Erzählung 1m
NgCH Anschluß den ext geboten und Führungstexten ine sehr gute Grundlage.
soll den Kindern ın der Früheinführung das ber stimmt, da{fil uNnseTe Kinder
recht . „lebendig, eindringlich und liebwert“ zwischen drittem un! üunftem Lebensjahr
gebracht werden, ohne das ind geschicht- die Frage nach dem Werden des Lebens
iche Nebensächlichkeiten fixieren, stellen, Ja immer wieder stellen, und jedes-

mal iıne Bestätigung und eın HinzufügenBeachtung des heilsgeschichtlichen Gehaltes
VO:  — weıteren Feinheiten erwarten? DarüberVerlauf der biblischen Unterweisung. Die

Erschließung <ibt durch ıne Gliederung INas der erste eil der „Antworten auf die
Fingerzeige für die Auslegung un! unter- Hragen unseTeTt Kinder” der schon 1n sieben
richtliche Unterbauung der Gotteskunde mıit Auflagen erschienen ist, Aufschluß gyeben.
inwelis auf entsprechende Unterrichtsmittel.

FEXELER DO  P Wesen U Aufgabe derDie Lesung e1nes ungekürzten 'Textes im
Glaubensbuch wird den theologischen Ver- Katechese. Eine pastoralgeschichtliche Unter-
kündigungswert als Anruf Gottes na  her- suchung. (Untersuchungen ZUrTr Theologie der
bringen. Die Erklärung wird oft VO:  - selbst Seelsorge, XXI.) 198.) Verlag
in ine „Anwendung” ausklingen. Für iıne Herder, Freiburg 1966 art lam.
eigene „Anwendung“ bietet der Kommentar Die drängende F+rage, wıe WIT die en-reichliche Anregungen (Gebet, Leben, Lied, waärtige Not der Katechese, das scheinbar
schreiben, zeichnen). Im anzen zeichnet sich £ruchtlose Bemühen der schulischen Kat-
1mMm Kommentar ine besonnene, kluge Ver- echese, überwinden können, veranlaßte diese
bindung VO:  j biblischem Inhalt un didakti- Arbeit. Zum Ausgangspunkt der Erwagun-scher Methode ab
Neben dem Handbuch ZU. Glaubensbuch gen wurde das Jahr 1774 gewählt, in dem
VO  3 Kampmann ist auch bereits eın Hand- Gtefan Rautenstrauch ın seinem Studienplan

Pastoraltheologie als selbständige Universi-
buch VO: Dreißen (Herausgeber) 1ın sechs tätsdisziplin vorsah und ihr die Katechetik
Bänden, Verlag Herder 1965, un! eın Hand- zuteilte.buch VO:  - Weber (Herausgeber), Verlag Der Autor widmet Je ein Kapitel den pPrinzı-Auer, Donauwörth 19064, ZzUuU Jeichen
Religionsbuch erschienen. piellen Fragen der Katechetik: dem Empfän-

gSCI, dem Ziel, der Aufgabe, dem Iräager un
AH JOSEF/LINK NGRID-JUTTAÄA/REI- dem Wesen der Katechese. Die Wandlung

der Adressaten 1im Bereich der Katechese
DEL 7 Antworten auf die Fragen wird der Hand einer reichen Dokumen-

Kinder. eil I1 Schulalter. (69.) tatıon ın alter un! eit lar sichtbar.
Lahn-Verlag, Limburg 1965 Kart 2..—. In jüungster Vergangenheit und Gegenwart
Die besondere Bedeutung dieses Büchleins ze1g sich immer mehr die Notwendigkeit
liegt in den Antworten, die VO:  } Eltern auf der Erwachsenenkatechese. Um das iel der
die Fragen der Kinder 1171 Bereich des Katechese herrscht ıim Gedanken die
Geschlechtlichen yegeben werden. Diese sind Mündigkeit große Übereinstimmung,

echt, ungeschminkt offen, wahr, natürlich ih Wesen ber gehen die Meinungen bei
Uun! klar, daß S1e als meisterhaft bezeichnet Katholiken und Protestanten weıt auselin-
werden können. Sie beziehen sich auf den ander. In der Frage nach der wesentlichen
geschlechtlichen Bereich VO: Schulbeginn bis Aufgabe der Katechese verzeichnet der Autor
ZUT. Reifezeit, wobei auch die Klärung der ıne große Vielfalt VO]  3 Meinungen. Gewährs-
biologischen Grundlagen, Fragen aus der manner aus der JjJungsten Vergangenheit und
Umwelt, 1n der Gruppe, 1m religiösen Bereich Gegenwart, wı1ıe Hansemann, Kamp-
Uun! Sonderfragen miteinbezogen werden. mMann, oldbrunner, Weber, tretien
Was ber dann, wenln Kinder nicht fragen? stark hervor. Die Präsentation ın der Unter-
Dann mussen die Eltern durch das Benehmen suchung selbst ber 1äßt nicht selten die
der Kinder oder durch die versteckten Fragen gewünschte Klarheit ın der Konzeption Vel-

hindurchhören, verstehen, wWas das missen. In die Untersuchung über die Irager
ind hören und fragen 1l 25) Es ist ber der Katechese wird auch vielfach die Vall-
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